
Zum Rücktritt von Oberstkorpskommandant
Paul Schiessle : Kommandanten des 2.
Armeekorps

Autor(en): V.

Objekttyp: Article

Zeitschrift: Allgemeine schweizerische Militärzeitung = Journal militaire
suisse = Gazetta militare svizzera

Band (Jahr): 70=90 (1924)

Heft 9

Persistenter Link: https://doi.org/10.5169/seals-3481

PDF erstellt am: 29.04.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-3481


Jahrgang 70 année No. 9 26. April 1924

Allgemeine Schweizerische Militarzeitnng
Journal Militaire Suisse
Gazzetta Militare Svizzera

Organ dar Schweizerischen Offisiersgesellschaft und des Schweizerischen Verwaltongsoffiziersvereins.
Herausgegeben vom Zentralvorstand der Schweizerischen Offliriei sgeseDschefl.

Organe de la Société Suisse des Officiers et de la Société des Officiers d'administration.
Publié par le Comité central de la Société Suisse des Officiers.

Organo della Società Svizzera desìi ufficiali e della Società Svizzera degli ufficiali d'amministrazione.
Pubblicata per cura del Comitato centrale della Società Svizzera degli ufficiali.

Radaktion: Oberstil. i. Gst. K. VonderMühll, Basel. Bäumleingasse 13.

Als Beilage erscheint alle 3 Monate: Schweizerische Vierteliahrs-Schrifl für Kiiegswissensehaft.
Redaktion: Oberst i. Gst. M. Feldman, Bern.

Inhalt i Zum Rücktritt von Oberstkorpskommandant Paul SchieBle.
— Colonel Louis Apothéloz f. — Zur Frage des Uebertrittes ganzer Be-
kruteneinheiten. — Zur Frage des Uebertritts ganzer Rekruten-Einheiten
in die Bataillone. — Zur Mitrailleur-Ansbildung im diesjährigen Wieder-
holungskurs. — Zivile Aufklärungsarbeit. — Totentafel. — Sektions-
beriehte. — Literatur.

Zum Rücktritt von Oberstkorpskommandant Paul Schiessle,
Kommandanten des 2. Armeekorps.

Das Ausscheiden dieses Mannes aus der Armee hat im ganzen
Offizierskorps und wohl auch weit herum in der Truppe schmerzliches

Bedauern ausgelöst.
1858 geboren, 1878 Leutnant geworden, trat Paul SchieBle

1884 in das Instruktionskorps der Infanterie ein. Als Instruktor
ist er Kommandant der Schießschulen und Kreisinstruktor der I.
und VIII. Division gewesen. Eine ebenso glänzende Laufbahn
durchmaß er als Truppenführer; er war Kommandant des solo-
thurnischen I. E. XVII, dann der I. Br. IX (Basel-Solothurn), der
8., später 6. Division und des 3. und 2. A. K.

Als Lehrer wie als Führer zeichnete er sich durch sein
einfaches, klares, dabei immer originelles Denken aus; als Taktiker
war er — soweit man dies im Frieden sagen darf — genial, als
Manövergegner gefürchtet, als Kritiker stets gerecht und
wohlwollend ; auf seine Besprechungen freute man sich bei jeder Übung.

Wer den Vorzug hatte, ihm auch persönlich näher treten zu
dürfen, lernte ihn als feinsinnigen, unermüdlich liebenswürdigen
Gesellschafter und Menschen kennen und verehren.

Darum ist sein Abgang für Tausende von uns keine bloße
„Mutation0, die mit dem Zeitungsblatte, in dem man sie liest,
vergessen ist. Oberstkorpskommandant Schießle wird uns noch
jahrelang fehlen. Möge das in seiner vollkommenen Schlichtheit



— 130 —

glänzende Beispiel soldatischer Treue und Pflichterfüllung, das er
uns durch 40 Jahre gegeben hat, seine Früchte tragen!

Einstweilen wünschen wir Alle ihm rasche Erholung und die
wohlverdiente Ruhe nach arbeitsreichem Leben. V.

Colonel Louis Apothéloz *J\

Le Colonel Louis Apothéloz auquel les honneurs militaires ont
été rendus le 4 avril 1924 dans le cimetière de Colombier, était de
longue date instructeur de la 2e Division. Depuis quelques années,
il fonctionnait comme Officier de recrutement.

Né en 1866, il avait d'abord étudié la médecine, puis pratiqué
le journalisme. A 29 ans, il était nommé aspirant instructeur
définitif. Au cours de sa carrière, il avait commandé le Bat. Car. 1,
l'ancien B. I. 5, puis, pendant le service actif, le R. I. 2 et le
dépôt des troupes de la 2e Div. Au moment de sa mort, il venait
de débuter dans ses fonctions de professeur d'histoire de la guerre
à la Section des sciences militaires de l'Ecole polytechnique fédérale.

Très accessible aux idées nouvelles, parlant bien, écrivant mieux
encore, le Colonel Apothéloz a joué aussi un rôle en vue dans la
vie publique.

Ce fut un entraîneur d'hommes remarquable, parce qu'il sut
allier à beaucoup- de fermeté une grande bienveillance. Sa vive
intelligence en avait fait non seulement un psychologue et un
pédagogue avertis, mais encore un tacticien, aux vues lointaines,
claires et judicieuses, prompt à la décision, sachant remarquablement

bien se faire comprendre et imposer sa volonté.
Le tempérament extraordinaire dont il était doué s'était avec

l'âge masqué d'un voile de philosophie souriante et malicieuse.
Le Colonel Apothéloz s'en est allé, regretté de tous, après avoir

consacré, durant 30 ans, le meilleur de ses forces à son pays. Ly.

Zur Frage des Uebertrittes ganzer Rekruteneinheiten.

Von Oberstlt. i. Gst. P. Keller, Bern.

Es wäre zu begrüßen gewesen, wenn die Diskussion über diese
so ungemein wichtige Frage mit dem Artikel des Herrn Oberst Wille
eröffnet worden wäre, statt mit dem des Herrn Hauptmann Wacker.
Denn erst die Ausführungen des Herrn Oberst Wille zeigen den
Kern der Sache mit aller Deutlichkeit: Die Uebertragung größerer
Verantwortung an den Einheitskommandanten, dadurch^ daß er die
von ihm ausgebildete Kompagnie mit in seine Tätigkeit ä]*;Haupt-
mann übernimmt. ?-;:'.-: Vx; fcfifvV-

¦*!.

¦ ¦¦-.¦*
<¦'?: ¦V?K^vi-.

i ,'Tîj


	Zum Rücktritt von Oberstkorpskommandant Paul Schiessle : Kommandanten des 2. Armeekorps

